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Sicht-weisen 

 
Thema:    Teil 2  Wandel und was er bewirkt 
 

Wir haben im Teil 1 Widerstand gesehen und wie sich Energien in der 
Widerstands-Schwarmstruktur zusammentun. Wir haben gelernt, wie sie die 
Vorteile nutzen und sich durch Verknüpfungen sich gegenseitig stabilisieren. In 

diesen Strukturen werden Lücken sofort aufgefüllt und geschlossen. 
 

In diesem Beitrag weisen wir auf die menschlichen Versuche, das Bemühen und 
Bestreben hin, diese Energiekonstellationen (Schwarm) auf- oder 
auseinanderzubrechen. 

Wir meinen damit unser Streben, Wollen und Müssen, Wissen, Technik, usw. 
 

Der Widerstands(Schwarm) bleibt bestehen und wir Menschen in den 
Gewohnheiten, Ausreden und Rechtfertigungen gefangen. 
 

 
Wandel 

Wandel wurde uns schon vor Jahren angekündigt. 
 

Vor einigen Monaten reichten uns Ihre Ebenen: 

 
 
 

Das Leben reicht uns Wandel 
Wandel ist eine mächtige und prächtige Wesens-Energie des Lebens. 

Wandel ist eines der größten Geschenke, das uns das Leben reicht. 
 
 

WANDEL bewirkt Wandel und Änderung 
WANDEL ist das Wesen – dieses bewirkt den Wandel.  

Dieser kann vom Menschen nicht erkannt werden.  
 
Nur die Änderung darin wird vom Menschen registriert, als das was sich ändert. 

Wandel ist Fluss: immerwährend, immerfort und somit beständig.  
 

Wie das Sprichwort es benennt: „Nichts ist so beständig wie der Wandel“. 
 
 

Wie wirkt Wandel? 
Um bei unserem Bild vom Schwarm zu bleiben: Wandel reißt Lücken in den 

Energieschwarm und bricht die Verbindungen auf. 
 
Darin ist uns ein Raum von Zeit gereicht. 
 
In diesem Raum von Zeit können wir FreiWählen! 

Wandel ist längst im Erden-MenschSein angekommen. 



 

 

 

 

 

 

© GAYASYNA® GmbH    08.25.18. Teil 2 Wandel und was er bewirkt Seite 2 von 2 

 

 
Wie äußert sich Wandel in unserem Leben? 

Wandel ist überraschend. Er lässt uns stutzen, staunen und wundern.  
Ebenso können wir die Auswirkungen von Wandel beobachten, erkennen und 
erleben.  

 
Wenn Wandel vorhergesagt oder herbeigeredet wird, dann ist es nicht Wandel 

sondern Prophetie. Davon reden wir nicht. 
 
Was macht der Wandel mit uns? 

Wie oben erwähnt, das Geschenk vom Wandel an uns ist, dass er Lücken in die 
Schwarm-Strukturen reißt.  

Dadurch entstehen Lücken und Löcher und einzelne Energien können erkannt 
werden…. 
Die Energien wollen die Verbindungen und die Lücken, wie die Tiere im Schwarm, 

sofort wieder schließen. 
 

Das äußert sich in unserem Leben so, dass die „ego“-Struktur nicht mit den 
Lücken uns Löchern umgehen kann und reagiert. 
So liegt es auf der Hand, dass unsere „ego“-Strukturen, gerade den Wandel, als 

das Natürlichste des Lebens, immer wieder durch Widerstand verhindern wollen. 
 

Wandel wird als etwas Gefährliches dargestellt, das es zu verhindern gilt. Davor 
müssen wir uns vermeintlich schützen oder dagegen ankämpfen. 
 

Die Auswirkungen vom Wandel lösen bei uns, je nach „ego“-Struktur 
unterschiedliche Reaktionen aus. 

Weit verbreitet sind Angst, Panik, Wut, Ärger, Trotz, Zorn, Druck, Ohnmacht, 
Machtlosigkeit, Mangel, Not, Leid, Beschwerden, Krankheit, Glauben oder 

Aberglauben, Wollen und Müssen und vor allem Wissen, was zu tun ist. 
 
Sie erkennen es richtig! Die Schwarmenergie Widerstand besteht auch aus 

diesen Energien. 
 

 
Lücken 
Wandel bewirkt Änderung und Änderungen sind nach unserem Bild die Lücken, 

die der Wandel in die Schwarmstrukturen reißt.  
Es geht also beim Wandel nicht nur um die Änderungen, die dieser Wandel in 

unserem Leben mit sich bringt. 
Es geht vor allem um die Lücken, die der Wandel in unsere Energiesysteme, -
verbindungen und -konstrukte reißt. 
 
Das heißt, nicht nur die Umstände und Gegebenheiten in unserer erleb- und 

scheinbaren Realität ändern sich, sondern die Veränderungen reichen weit in 
unser EnergieKleid und in die EnergieEbenen hinein. 
Abhängigkeiten und Verstrickungen werden durch Lücken auseinandergerissen 

und durcheinander gemischt. Änderungen darin ergeben sich. 


